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Antrag 
 

an die Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 2011 
betreffend Bewilligung eines Bruttokredit von Fr. 210'000.00 

für den Umbau einer Wohnung in Büroräume sowie den 
Einbau einer behindertengerechten Toilette  

im Gemeindehaus. 
 
 
 
 
 

 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, sie möge beschliessen: 
 
 
1. Für den Umbau einer Wohnung in Büroräume sowie den Einbau einer 

behindertengerechten Toilette im Gemeindehaus wird gemäss Projekt und Kosten-
voranschlag der Schreinerei Furrer AG vom 15. Oktober 2011 ein Bruttokredit von 
Fr. 210'000.00 (inkl. MWSt) bewilligt. 

 
2. Die Kreditsumme erhöht sich allenfalls um die teuerungsbedingten Lohn- und 

Materialaufschläge zwischen Aufstellung des Kostenvoranschlages und der Ausfüh-
rung. 
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Weisung 
 
Ausgangslage 
Die Gemeindeverwaltung wird mit immer mehr Aufgaben, auch von kantonaler Seite, betraut. 
Dies hat zur Folge, dass die Arbeitsplatzsituation der Bausekretärin, die gleichzeitig mit den 
Aufgaben des Sekretariats des Gemeindeschreibers sowie dem Sekretariat der Werke betraut 
ist, unbefriedigend und unzureichend ist. Gleichzeitig benötigt die Fürsorgesekretärin für ihre 
Tätigkeit ein eigenes Büro sowie ein separates Besprechungszimmer, in welchen dem Persön-
lichkeitsschutz der Klienten nachgekommen und auch Sicherheitsmassnahmen für die Ange-
stellten umgesetzt werden können. 
 
Im Zwischentrakt des Obergeschosses der Gemeindeverwaltung befindet sich eine Wohnung, 
welche viele Jahre einem heute pensionierten ehemaligen Gemeindeangestellten diente. Der 
Gemeinderat hat sich entschlossen, diese Wohnung als Büroerweiterung und zusätzliches Sit-
zungszimmer umzubauen. Für den Mieter konnte eine passende Lösung gefunden werden. 
 
Ein längjähriges Manko im Gemeindehaus besteht zudem mit dem Fehlen einer behindertenge-
rechten Toilette. Mit dem geplanten Einbau im Erdgeschoss kann diesem Mangel entgegenge-
wirkt werden und die Behindertenorganisation des Kantons Zürich (BKZ) wird mit dieser Mass-
nahme die Gemeindeverwaltung gemäss Norm, als behindertengerecht anerkennen. 
 
Projekt 
Der Gemeinderat hat zur Erarbeitung des Projekts eine Arbeitsgruppe eingesetzt. Zusammen 
mit der ortsansässigen Schreinerei Furrer AG wurde ein Umbauprojekt erarbeitet und die Grob-
kosten ermittelt. Die Furrer AG hat seinerzeit bereits das Betreibungsamt als Gesamtprojekt-
leitung begleitet und umgebaut. 
 
Es ist vorgesehen, im Erdgeschoss das bestehende WC mit dem Vorraum in ein behinderten-
gerechtes WC umzubauen. Die baulichen Anpassungen beschränken sich auf den Einbau 
neuer Fenster, das Entfernen einer bestehenden Wand und den Einbau sämtlicher geforderten 
sanitären Einrichtungen. Das Projekt wurde mit den Verantwortlichen der Behindertenkonferenz 
des Kantons Zürich abgesprochen. Mit dieser Massnahme wird die Gemeindeverwaltung den 
Anforderungen der SIA-Norm 500 gerecht. 
 
Im ersten Obergeschoss werden in der bestehenden Wohnung die Trennwände entfernt und es 
erfolgt eine neue Raumaufteilung. Es entstehen zwei Büroräume (Bauamt und Fürsorgesekre-
tariat) mit neuer Möblierung sowie ein kleines Besprechungszimmer. Beide Abteilungen erhal-
ten einen abschliessbaren Schalter mit gemeinsamem Vorraum. In allen vom Umbau betroffe-
nen Räumlichkeiten werden die Fenster ersetzt.  
 
Kosten 
Die Grobkostenschätzung zeigt nachfolgende Kosten auf: 
Behindertengerechte Toilette Fr. 35'000.00 
Büroumbau inkl. Möblierung " 175'000.00 
Total inkl. MWSt Fr. 210'000.00 
 
Die Aufwendungen sind im Voranschlag der Investitionsrechnung 2012 enthalten. 
 
Jährliche Folgekosten 
Kapitalfolgekosten 10 %  von Fr. 210'000.00 = Fr. 21'000.00 
(Abschreibung und Verzinsung) 
Betriebliche Folgekosten 2 %  von Fr. 210'000.00 = " 4'200.00 
Total Folgekosten      Fr. 25'200.00 



Antrag an Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 2011;  - 3 - 

Bewilligung eines Bruttokredit von Fr. 210'000.00 für den Umbau einer Wohnung in Büroräume 
sowie den Einbau einer behindertengerechten Toilette im Gemeindehaus 

 
 

Empfehlung 
Mit dem vorliegenden Umbauprojekt wird den Bedürfnissen einer modernen gut funktionieren-
den Gemeindeverwaltung Rechnung getragen. Mit dem Einbau einer behindertengerechten 
Toilette wird einer langjährigen Aufforderung von Seiten des Behindertengleichstellungsgeset-
zes endlich nachgekommen.  
 
Der Gemeindeversammlung wird deshalb beantragt, dem vorliegenden Kredit zuzustimmen. 
 
 
 
 
 
Wila, 24. Oktober 2011 
 Namens des Gemeinderates Wila 

Die Präsidentin: Der Schreiber: 
 
 
 
M. Kradolfer B. Zinniker 
 


